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"ABGEORDNETENWATCH"

Von Renate Pinzke

Vier Wochen noch, dann ist Bundestagswahl. Doch während die Straßen mit

Plakaten zugeklebt sind, bleiben Inhalte oft auf der Strecke. Wie stehen die

Direktkandidaten in den Wahlkreisen zum Mindestlohn, zur Energiewende, zu

Parteispenden oder Leiharbeiter? Das Internetportal „Abgeordnetenwatch“

bietet jetzt einen umfassenden Kandidaten-Check an.

Und so funktioniert es: Der Wähler muss nur seine Postleitzahl angeben und

schon werden die Kandidaten aus dem Wahlkreis angezeigt. Sie haben vorab

ihre Meinung zu 24 Themen abgegeben. Der Wähler kann nun seine eigenen

Antworten mit denen der Kandidaten vergleichen und sehen, welcher

Direktkandidat der gleichen Meinung ist – inklusive Begründung. Am Ende

wird angezeigt, mit welchem Kandidat es die meisten Übereinstimmungen

gibt.

Bislang haben rund 1750 (70 Prozent) Direktkandidaten bundesweit ihre Standpunkte abgegeben. Der Sprecher von

Abgeordnetenwatch, Gregor Hackmack geht davon aus, das bis zur Bundestagswahl 90 Prozent der Bewerber

mitmachen. „Sehr viele Menschen wissen gar nicht, wofür die Kandidaten in ihrem Wahlkreis stehen“, meint Hackmack.

Dieser Check solle dem entgegen wirken.

Interessant zusehen ist dabei auch, welcher Kandidat eine abweichende Meinung zur eigenen Bundestagspartei hat. Die

Hamburger Kandidaten sind begeistert: „Es ist wichtig, dass ein solches Projekt die Themen in den Vordergrund stellt“,

meint der grüne Manuel Sarrazin. Und der liberale Burkhardt Müller-Sönksen sagt: „Das ist etwas gegen

Politikverdrossenheit.“  Der Kandidaten-Check ist unter www.kandidatencheck.abgeordnetenwatch.de zu finden.

Übrigens: Auch nach der Wahl bleibt der Check auf der Seite. „Damit die Wähler überprüfen können, ob die

Wahlversprechen auch eingehalten werden“, so Hackmack.

Artikel URL: http://www.mopo.de/bundestagswahl/-abgeordnetenwatch--einfacher-kandidatencheck-
im-internet,24028072,24090012.html
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Hamburger Kandidaten: Burkhardt Müller-Sönksen
(FDP), Jan von Aken (Linke), Gregor Hackmack
(Abgeordnetenwatch), Christian Carstensen (SPD),
Rüdiger Kruse (CDU), Manuel Sarrazin (Grüne) und
Michael Büker (Piraten)
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